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XErleben: Ein ObjektmodellXErleben: Ein Objektmodell
für „Orte von Interesse“
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Kreis Warendorf: 
• Jens Hinrichs• Jens Hinrichs,
• Maria Daedelow

Regionalverband Ruhr: 
• Christine Andrae
• Axel Zolper• Axel Zolper

Im Auftrag von:g

Stadt Solingen: 
• Katja Nienstedt

Geobasis NRW: 
F i dh l K th• Friedhelm Kruth



Das Interesse ist groß
• Seit Mai 2012: GDI-DE Modellprojekt 
• Empfehlung der drei kommunalen Spitzenverbände

Examensarbeiten:

p g p
an ihre Mitglieder

Danilo Bretschneider:  Implementierung eines Prototypen
Bachelorarbeit an der Beuth Hochschule für Technik Berlin (in Arbeit)

Examensarbeiten:

Tanja Groth:  Möglichkeiten zur Datenmodellierung von Freizeitwegen
im Hinblick auf ihre Routingfähigkeit 

B i i l d W d f R it tam Beispiel der Warendorfer Reitroute
Diplomarbeit an der HTW Dresden (in Arbeit). 

F i d i h B U t h B it t ll TFIS D t füFriedrich Bergmann: Untersuchungen zur Bereitstellung von TFIS Daten für 
Anwendungen außerhalb des AAA Umfeldes. 
Masterarbeit an der HTW Dresden (in Arbeit)



Hier ist auch XErleben drin:

FFH Identitäten vernetzen –
Westfälisches Naturerbe kennen undWestfälisches Naturerbe kennen und 
erleben

Projekt Naturschutzzentrum Kreis 
Coesfeld, EFTAS

Projekt Nav4Blind Guide4Blind
Kreis SoestKreis Soest

UPPS - mobile Stadtführer-Apps
Kreis Warendorf, EFTAS, FH Münster



Zielvorstellung
Ein Verbund von GIS-Servern, die sich Informationen über Freizeit- und 
Infrastrukturobjekte auf kommunaler Ebene gegenseitig liefern.

Kreis WarendorfStadt Kamen Bürger, Touristen, Firmen

PortalIntranet PortalIntranet
MetropoleRuhrStadt Kamen

Portal
MünsterlandKr. Warendorf

XErleben Übergabeformat (GML)XErleben-Übergabeformat (GML)

GIS-Server GIS-Server GIS-ServerGIS-Server
Niederrhein RVR Kreis KleveGeobasis.NRW



Nicht alles neu erfunden …
TFIS: Touristik- und Freizeitinformationssystem

Objektarten- und Signaturenkatalog der AdV
für die Verwaltung von Touristik- und 
Freizeitinformationen
auf der Basis des  AAA -Anwendungsschemas

Quelle: „TFIS - Ein Beispiel für die Führung von Geofachdaten in der Struktur der 
AAA-Modellierung“, online in www.lgl-bw.de, 02.07.2012



Einbeziehung von TFIS
Erweiterung: Mehr Objektklassen, mehr Attribute
Unabhängigkeit von AAAUnabhängigkeit von AAA
optionaler Bezug auf AAA

XErleben

Unabhängige Geometrien

Internationale GIS-Normen
(ISO, W3C, OGC)(ISO, W3C, OGC)

Linker Teil aus „TFIS - Ein Beispiel für die Führung von Geofachdaten in der Struktur der 
AAA-Modellierung“, online in www.lgl-bw.de, 02.07.2012



XErleben: 60 KategorienXErleben: 60 Kategorien
600 Funktionen (=Subkategorien)
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Der "Ort von Interesse (OVI)"( )
Kategorien,
FunktionenFunktionen

Beziehungen
untereinander

Filialen Ort von Interesse

• Bedeutungsstufen 

Filialen,
Bestandteile,
Nachbarn, 
Sammlungen

Ort von Interesse
• Kontaktinformationen

Kategorie-
spezifische 
InformationengSammlungen

M t i f ti

• Besucherinformationen
• Lageinformationen

Verweise

Links zu weiteren Informationen
Träger

Ansprechpartner

• Metainformation

• Bilder
• Datensätze in Fachdatenbanken 
• Webseiten Synonyme B i f ih i

Ansprechpartner

Zielgruppen

• ...
Synonyme Barrierefreiheit

Prädikate



Signaturen

• Signaturen für ca. 60 Kategorien und ca. 600 Funktionen

g

Signaturen für ca. 60 Kategorien und ca. 600 Funktionen
• Standardisiert wird die „Zeichensprache“:
• Erstellung einer „rot-weißen“ (Wasser: blau-weißen) Referenz-Serieg ( )
• Bereitstellung als Online-Symbolbibliothek
• Modifizierung in Karten/Portalen nach Bedarf

Obere Reihe: XErleben Referenz-Serie (Ausschnitt)( )

Bauwerk Erholung Behörde Wirt-
schaft

Gastro-
nomie

Ver-/Ent-
sorgung

Auto-
verkehr

Veran-
staltung

Land-
marke

Untere Reihe: Symbole des Regionalverbands RuhrUntere Reihe: Symbole des Regionalverbands Ruhr



XErleben Version 1.0 - Juli 2011
Objektartenkatalog als Excel-Tabelle
Datenmodell in UML in Version 1 0Datenmodell in UML in Version 1.0
Referenz-Signaturen fast vollständig
Aber GML-Anwendungsschema noch nicht 
praxistauglich 

ToDos
UML-Modell überarbeitenUML Modell überarbeiten
Praxistaugliches GML-Anwendungsschema
Implementierungen und TestImplementierungen und Test







Objektmodell Version 1.0 (2011)



Objektmodell Version 1.0 (2011)
Nur ein FeatureType 
WFS-Abfragen 
b h i i Filtbrauchen immer einen Filter

Kategorieabhängige Attribute  
Als Attribute der Kategorie verwirrendAls Attribute der Kategorie verwirrend, 
weil doch eigentlich OVI-Attribute? 

Probleme:
• Funktionslisten im Schema: 
>>> Ergänzungen brauchen neue Schemaversion>>> Ergänzungen brauchen neue Schemaversion



Objektmodell Version 1.1 (2012)

Kategoriespezifische 
Attribute ausgelagert
in optionale Info“ Pakete

Auslagerung der  
Kategorien und Funktionen
in einen externen Thesaurus in optionale „Info -Pakete, 

die dem OVI gehören

Th

>> mehr Flexibilität für Änderungen

Thesaurus: 
Kategorien
Funktionen

Ca. 60 FeatureTypes
(Filter nicht nötig)



Oktober 2012
Obj kt d ll i UML i V i 1 1 R l C did tObjektmodell in UML in Version 1.1 Release Candidate
Praxistaugliches GML-Anwendungsschema
Th (Obj k k l ) V 2 4Thesaurus (Objektartenkatalog) V. 2.4

In Arbeit:
• TFIS-SchemamappingTFIS Schemamapping
• Implementierungsmodelle für Datenbanken und Shapeformat
• Pflegeoberflächen• Pflegeoberflächen
• Bereitstellung im GML-Anwendungsschema über WFS

Online Symbolbibliothek• Online-Symbolbibliothek
• Zeichenvorschriften, WMS



Implementierungen

G FW b F

Implementierungen

Datenbankschema
(Oracle/Postgis)

GetFeature

XErleben-GML

Web Feature 
Server

(Geoserver)
Client

(OpenLayers)

Attributschemata
ESRI Shape XSD-

S h

Web Map Server
(Geoserver)ESRI Shape

Styled Signaturen-

Schema
( )

Layer
Descriptor

Signaturen
bibliothek

• Implementierungsmodelle Oracle /Postgis: in Arbeit 
• Implementierungsmodell Esri Shape: in Arbeit
• Styled Layer Descriptor: erste Beispiele erarbeitet
• Geodienste in Xerleben-Schema: erste Beispiele erarbeitet

O li S b lbibli th k i A b it• Online-Symbolbibliothek: in Arbeit



Beispiel: Schulen in Wuppertal und Schwelm



Baden in Wuppertal und Schwelm





www xerleben dewww.xerleben.de

XE l b dwww.XErleben.de
Die Homepage zum Datenmodell

Version 1.1 ist verfügbar:
• UML-Modell Version 1.1 RCDie Homepage zum Datenmodell

Hier finden Sie

U ode e s o C
• Thesaurus Version 2.4
• XSD-Schema

den jeweils aktuellen Stand,
Informationen,
Vorträge

Es folgen:
• Create-Scripte für Oracle/Postgis
• Shapedateien als MusterVorträge,

Kontakte
• Shapedateien als Muster
• Access-Datenbank
• Styles und SymboleStyles und Symbole


